
 
 
Risikoanalyse zur Hausratversicherung für 
 

Name  

Vorname  

Strasse  

PLZ und Ort  

Geburtsdatum  

 
Anlass der Beratung: 
( ) Anforderung eines Versicherungsvorschlages oder 

( ) _________________________________________________________________ 

    _________________________________________________________________ 

Umfang der Beratung: 
Damit vor allem gravierende Lücken in Ihrem Versicherungsschutz erkannt werden, raten wir Ihnen, eine 
Analyse der Risiken Ihres Haushalts durchführen zu lassen (umfassende Beratung). Wünschen Sie heute 
eine umfassende oder eine ausschließlich anlassbezogene Beratung? 

 Ich wünsche heute eine umfassende Beratung. 

 Ich wünsche heute eine anlassbezogene Beratung zum Thema Hausratversicherung.  

 Ich wünsche später eine umfassende Beratung. 

  Ich wünsche überhaupt keine Beratung. Senden Sie mir einen aus Ihrer Sicht kostengünstigen und  

      leistungsstarken Versicherungsvorschlag zu. Mir ist bekannt, dass möglicherweise nicht alle wichtigen  

      Risiken abgesichert sind.  

 
Gewünschte Qualität des Versicherungsschutzes: 

 Ich wünsche die Absicherung existenzvernichtender Risiken und bin bereit, überschaubare Risiken selbst 
zu tragen. Ich lege Wert auf einen möglichst geringen Beitrag. 

 Ich wünsche die Absicherung existenzbedrohender Risiken und strebe ein ausgewogenes Preis-
/Leistungsverhältnis an. 

 Ich wünsche die Absicherung existenzneutraler Risiken und möchte möglichst wenig Risiken selbst 
tragen. Die Beitragshöhe ist sekundär. 

.  
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Helge Kuehl
Die von uns empfohlene Variante, insbesondere um Fallstricke und Lücken in Ihren sonstigen Versicherung erkennen zu können. 
Und so geht’s: Kundenbasisdaten und Kopien Ihrer bestehenden Policen samt aktuellen Beitragsrechnungen und –sofern vorliegend- Kopien von den bisherigen Versicherungsanträgen und Bedingungen an uns senden. Wir prüfen dann unabhängig und kostenlos Ihren Schutz und machen unverbindliche Vorschläge zur Optimierung Ihres Schutzes.




 
 
Allgemeine Angaben 
Besteht derzeit eine Hausratversicherung? 

 nein  ja, beim Versicherer: ______________  unter der Vertragsnummer:_____________________ 

 gekündigt vom    Versicherungsnehmer    Versicherer zum: ______________________________ 

Umfang der bestehenden Versicherung:___________________________________________________ 

Falls nein: War Ihr Hausrat vorher versichert? 

 nein  ja, beim Versicherer: ______________  unter der Vertragsnummer:_____________________ 

 gekündigt vom  Versicherungsnehmer   Versicherer zum: ________________________________ 

War Ihr Hausrat in den letzten fünf Jahren von Schäden betroffen?  

 nein  ja, Art, Anzahl und Höhe der Schäden: ____________________________________________ 

Fragen zum Risiko  

Hinweis: Die Risikoanalyse bezieht sich auf Ihren Erstwohnsitz. Falls weitere Versicherungsorte (z.B. für 
Zweitwohnung, Wochenendhaus, Ferienwohnung, Jagd-, Garten- oder Weinberghaus, Garagen, Schuppen) 
vorhanden sind, ist eine gesonderte Risikoanalyse erforderlich. 

Bauartklasse (s. Basisinformation):  _______ Quadratmeter Wohnfläche: _______________ m² 

Außenwände : ______________________________  Dacheindeckung _________________________  

Gewünschte Versicherungssumme: ________________ € 

Soll die Entschädigungsgrenze für Wertsachen von mindestens 20 Prozent der  
Versicherungssumme erhöht werden?  Nein    Ja, auf  _________ % der Versicherungssumme 

Speziell für Bargeld (normal: 1.000 € ) auf        __________ € 

bzw.  Urkunden, Sparbücher etc. (normal: 2.500 €) auf    __________ € 

bzw. Schmucksachen, Edelsteine etc. (normal 20.000 €) auf  __________ € 

Sind an allen Haus- und sonstigen Eingangstüren Sicherheitsschlösser  
mit von außen nicht abschraubbaren, bündig montierten  
Sicherheitsbeschlägen vorhanden?  Ja  Nein 

Ist eine vom VdS anerkannte Einbruchmeldeanlage vorhanden?  Ja  Nein 

Ist die Wohnung länger als 60 Tage ununterbrochen unbewohnt?  Ja  Nein 

Ist ein mehrwandiger Stahlschrank mit einem Gewicht von > 200 kg oder ein  
eingemauerter Tresor mit mehrwandiger Tür vorhanden?  Ja  Nein 

Gibt es auf dem Versicherungsgrundstück oder in einer Entfernung von  
unter 10 m Betriebe / Lager, von denen eine erhöhte Feuergefahr ausgeht?  Ja  Nein 

Nutzen Sie eine oder mehrere Räume in der Wohnung zu ausschließlich  

beruflich /gewerblichen Zwecken?  Ja  Nein 

Sofern ja?  ohne oder  mit Kundenverkehr und Versicherungswerte dort    ______________ € 
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Helge Kuehl
Die Wohnfläche ist die Grundfläche aller Räume (bei Dachschrägen gilt die volle Grundfläche) einer Wohnung einschließlich Hobbyräume. Nicht zu berücksichtigen sind Treppen, Balkone, Loggien und Terrassen sowie Keller-, Speicher-/Bodenräume, die nicht zu Wohn- oder Hobbyzwecken genutzt werden.

Helge Kuehl
Zum Beispiel: Ziegel, Schiefer, Reet etc. 
Bei Pappdächern aufgepasst: Unterschieden wird zwischen gesandeter und ungesandeter Dachpappe.  Handelt es sich um  ungesandtete Dachpappe, wird das Objekt als Weichdach eingestuft. Der Schutz wird sich dadurch bei den meisten Anbietern verteuern. Im Zweifel auf Dach klettern und nachsehen oder beim Dachdecker nachfragen.

Helge Kuehl
Eine Definition des Wertsachenbegriffs finden Sie in unseren Basisinformation zur Hausratversicherung

Helge Kuehl
Sehr wichtig! Nahezu alle Anbieter verlangen dies. Prüfen Sie daher auf jeden Fall die Schlösser! Bei nach außen überstehenden Schließzylindern oder von außen abschraubbaren Beschlägen gefährden Sie ansonsten den Versicherungsschutz.

Helge Kuehl
Beispielsweise, weil es sich um eine Ferienwohnung handelt.

Helge Kuehl
Wenn ein solches Behältnis vorhanden ist, gelten höhere, als die oben genannten, Entschädigungsgrenzen bei den Wertsachen.

Helge Kuehl
Da Brand eines der vereinbarten Risiken ist, ist auch dieses - aus Sicht des Versicherers - eine höhere Gefahr und führt somit zu Prämienerhöhung.

Helge Kuehl
In herkömmlichen Versicherungsbedingungen besteht kein Schutz in Räumen, die ausschließlich (!) beruflichen oder gewerblichen Zwecken dienen. Wichtiger Schutz für Personen, die ein Büro oder ein Arbeitszimmer in der Wohnung haben. Alternativ kann auch eine separate sogenannte Geschäftsinhaltsversicherung abgeschlossen werden. Diese kostet zwar extra, bietet aber auch meist bessern Schutz. So kann dort beispielsweise eine sog. Klein-Betriebsunterbrechnungsversicherung mitversichert werden. Diese erstzt nach einem versicherten Schaden den fortlaufenden Kosten und den entgangenen Gewinn.

kuehl
Gefragt ist nach dem Neuwert aller beweglichen Sachen, die in diesen ausschließlich beruflich bzw. gewerblich genutzten Räumen vorhanden sind.



 
Gewünschte Erweiterungen des Versicherungsschutzes 
Achtung: Je mehr der nachfolgenden Leistungsextras Sie wünschen, desto weniger Tarife /A nbieter bleiben beim Vergleich 
übrig.  Die rot bzw. fett kenntlich gemachten Fragen halten wir für sehr wichtig, die schwarzen für von Fall zu Fall wichtig und 
die grün bzw. kursiv kenntlich gemachten Fragen für eher unwichtig.  

Wünschen Sie einen Unterversicherungsverzicht?   Ja  Nein 

Wünschen Sie Versicherungsschutz gegen Überschwemmung, Erdbeben,  
Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck- und Lawinenschäden?  Ja  Nein 

Wünschen Sie Versicherungsschutz gegen Rückstau?  Ja  Nein 

Wünschen Sie die Mitversicherung von Überspannungsschäden?   Ja  Nein 

 Wenn ja, bis zu welcher Höhe? _______________ € 

Wird eine Versicherung der Gebäude- und Mobiliarverglasung gewünscht?  Ja  Nein 

Soll einfacher Diebstahl von mitversichert werden von:   Fahrrädern 

  Kinderwagen 

  Krankenfahrstühle 

 Bis zu welcher Summe pro Schadenfall? _______________ € 

Soll der Diebstahl aus Kfz mitversichert werden?  Ja  Nein 

 Bis zu welcher Summe pro Schadenfall? _______________ € 

Sollen Schäden durch Verpuffung, Rauch und Ruß mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen Schäden durch Anprall von Landfahrzeugen mitversichert sein?  Ja  Nein 

Sollen Sachen in  Bankgewahrsam mitversichert werden?  Ja  Nein 

Soll der einfache Diebstahl von Gartenmöbeln und Wäsche auf der Leine  
versichert werden?  Ja  Nein 

Sollen Schäden durch Erpressung mitversichert werden?  Ja  Nein 

Wünschen Sie für Ihren Hausrat eine Allgefahrendeckung?  Ja  Nein 

Wünschen Sie die Mitversicherung der groben Fahrlässigkeit ohne Anrechnung  

eines Mitverschuldens?  Ja  Nein 

 Ich bestätige, die Basisinformationen zur Hausratversicherung erhalten zu haben. 

 
Datum: ________________________________________________________________ 
 
Unterschrift Mandant /-in ________________________________________________________________ 
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Nowak
Sie als Versicherungsnehmer sind für die Richtigkeit der Versicherungssumme verantwortlich. Wollen Sie vermeiden, dass Ihnen der Anbieter im Schadenfall eine Unterversicherung anrechnet, dann kreuzen Sie hier „ja“ an.  Je nach Anbieter müssen zwischen 600-750€ je qm-Wohnfläche versichert werden. Im Schadenfall wird dann immer der volle Wert, bis zur vereinbarten Versicherungssumme ersetzt.  

Helge Kuehl
Diese so genanten  Elementarereignisse können die gesamte versicherte Sache vernichten. Von daher eigentlich sehr wichtiger Versicherungsschutz. Problematisch: Dort wo der Schutz von Nöten (z.B. Überschwemmungsgebiet oder im  Rheingraben wegen der Erdbebengefahr) wäre, ist er meist nicht zu erhalten.

Helge Kuehl
Kann meist nur versichert werden, wenn auch Elementarschäden mitversichert werden. Dann setzen die wenigen Anbieter in der Regel auch ein funktionsfähiges Rückstauventil voraus. Ob dann wirklich Schutz von Nöten ist, bleibt fraglich.

Helge Kuehl
Sehr wichtiger Zusatzschutz:  Sie schützen damit Ihre elektrischen Geräte vor Schäden, die z.B. während eines Gewitters durch Blitzeinschlag und anschließende Überspannung im E-Werk entstehen, die benötigte Ersatzleistung sollte so hoch sein, wie der Neuwert Ihrer dauerhaft am Stromnetz hängenden Geräte wie z.B. TV, DVD, Computer, Gefrierschrank).


Helge Kuehl
Eine Glasversicherung gehört zu den weniger wichtigen Versicherungen, da der Ersatz einer Glasscheibe in der Regel finanziell verkraftbar ist.


Helge Kuehl
Nur wichtig, wenn der Diebstahl des teuersten Rades im Haushalt Sie finanziell sehr stark treffen würde. 


Helge Kuehl
Nur wichtig, wenn der Diebstahl Sie finanziell sehr stark treffen würde.

Helge Kuehl
Nur wichtig, wenn der Diebstahl Sie finanziell sehr stark treffen würde.

Helge Kuehl
In Standardbedingungen besteht kein Schutz beim Diebstahl der Jacke oder  CD’s aus dem Auto.  In einigen Tarifvarianten wird Schutz mit einer geringen Entschädigungsgrenze (250-1000€) geboten. Darüber hinaus wird dann der Schutz meist auch zeitlich eingeschränkt auf einen Diebstahl zwischen 6.00 und 22.00 Uhr.

Helge Kuehl
Kein Schutz in Standardbedingungen. Da ein hohes Schadenpotential vorliegt, macht der Zusatzschutz Sinn. 

Helge Kuehl
Nur sinnvoll, wenn eine besondere Gefährdungslage vorliegt, beispielsweise wen Ihre Wohung in unmittelbarrer Nähe zu einer Strasse oder Bahngleisen liegt.


Helge Kuehl
Eine Bank versichert in der Regel Hausratsgegenstände, die in einem Bankschließfach untergebracht sind, beispielsweise Wertpapiere, Sammlungen etc. Hier gibt es eine relativ niedrige Versicherungssumme. Die über diesen Betrag hinausgehende Summe können Sie zusätzlich bei einigen Versicherern in den Hausratsschutz einbeziehen. Sinnvoll, wenn Sie betroffen sind.


Helge Kuehl
Meist droht kein großer Schaden, daher unwichtig. Nur wichtig, wenn beispielsweise teures Terrassenmobiliar den ganzen Sommer draußen stehen bleiben soll. Meist besteht dann  nachts aber auch kein Schutz.

Helge Kuehl
Vermeintlich geringes Risiko, z.B. Lösegeldzahlungen. Obligatorisch mitversichert ist allerdings Raub, d.h. die Entwendung unter Anwendung von Gewalt vor Ort.


Helge Kuehl
In Standardbedingungen wird beschrieben, was wie versichert ist. Bei einer Allgefahrendeckung ist grundsätzlich alles versichert, es sei, denn, es wird ausdrücklich vom Schutz ausgeschlossen. Bieten nur sehr wenige Anbieter an. Dann auch meist nur für hochwertigen Hausrat- und in Verbindung mit einer Gebäudeversicherung.. Macht daher nur bei sehr hochwertigem Hausrat (ab 200.000€  Summe) Sinn.

Helge Kuehl
Grob fahrlässig handelt der, der die im Verkehr erforderliche Sorgfalt in besonderem Maße außer Acht lässt. Beispiele: Einbruch durch ein Fensterdass  im Erdgeschoß auf Kipp stehen gelassen wird, obwohl mann außer Haus geht. Waschmaschine laufen lassen führt zum Leitungswasserschaden, der nicht bemerkt wird, weil man die Wohung zum Einkaufen verlassen hat. Zusatzschutz der mittlerweile von einigen Anbietern geboten wird. Zum 1.1.2008 tritt ein neues Versicherungsvertragsgesetz (VVG)  in Kraft. Für Verträge, die ab diesem Zeitpunkt abgeschlossen werden, gilt: Bei einer grob fahrlässigen Herbeiführung ist der Versicherer nicht mehr generell leistungsfrei.  Entsprechend dem jeweiligen individuellem Verschuldensgrad muss der Versicherer im Bereich der groben Fahrlässigkeit abgestuft Leistungen erbringen (Quotenregelung). Was das im Einzelfall bedeuten wird, bleibt wohl den Gerichten überlassen. Bei Vertragsabschlüßen vor dem 1.1.2008 sollte daher beantragt werden, dass das neue VVG bereits für den Vertrag gilt. Dann ist dieser Punkt unseres Erachtens nach auch von untergeordneter Bedeutung. 
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